
In der Schweiz fallen 40 % des Energieverbrauchs und der CO2 Emissionen im Gebäudebereich an. Über die 
bis Ende 2009 über den Bund laufende Aktion Klimarappen konnten 7000 Projekte mit Fördergelder von 
bis zu CHF 175 Millionen gesprochen werden. Dies bedeutet eine CO2 Reduktion von insgesamt 200‘000 
Tonnen. Diese Menge entspricht einem Verbrauch von rund 75 Millionen Liter Heizöl oder jährlichen CO2 

Emissionen von ca. 28‘000 Personen. 

Das neue Gebäudeprogramm
Das neue Gebäudeprogramm von Bund und Kantonen ist auf 10 Jahre angelegt und unterstützt die en-
ergetische Sanierung von Gebäuden und den Einsatz von erneuerbarer Energie. Dafür stehen jährlich von 
Bund (133), Kantone (100) und Teilzweckbindung der CO2 Abgabe (67) bis CHF 300 Mio. zur Verfügung. 

Neu
Neu werden auch Einzelbauteile, also zum Beispiel die Sanierung von „nur“ Fenster oder Dach gefördert. 
Weiter sind neu nicht nur fossil beheizte, sondern alle Gebäude beitragsberechtigt.

Nutzen
Man profitiert von Fördergeld, langfristig tiefen Energiekosten und erhöht den Marktwert der Liegen-
schaft. Zusätzlich wird ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz geleistet.

Vorgaben
•	 Die Liegenschaft wurde vor dem Jahr 2000 erstellt
•	 Nur beheizte Gebäudeteile
•	 Der Beitrag/ Gesuch muss ohne kantonale Zusatzförderung mindestens CHF 1000 betragen
•	 Einreichung Gesuch vor Baubeginn, Baubeginn vor Zusage Förderbeiträge auf eigenes Risiko
•	 Keine Unterstützung wenn bereits Gelder Klimarappen beansprucht wurden
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Förderbeiträge
Massnahme Bedingungen Fördergeld

A Fensterersatz U-Wert1 Glas 0.7 W/m2K
Glasabstandhalter Kunststoff / Edelstahl

70 Fr. / m2

B  Wand, Dach, Boden:
Dämmung gegen Aussenklima2

U-Wert gesamt 0.20 W/m2K 40 Fr. / m2

C  Wand, Dach, Boden:
Dämmung gegen unbeheizte Räume3

U-Wert gesamt 0.25 W/m2K 15 Fr. / m2

1  Wärmeverlust pro m2 eines Bauteils bei einem Temperaturunterschied von 1 Grad
2  Oder gegen Erdreich (bis 2 m)
3  Oder gegen Erdreich (tiefer als 2 m)

Fördergeld in Ihrem Kanton
Je nach Kanton können Sie von weiteren Fördermassnahmen profitieren, beispielsweise für den 
Einsatz erneuerbarer Energie oder für eine Gesamtsanierung nach MINERGIE-Standard. Erkundigen 
Sie sich in Ihrem Kanton, wie Sie am besten von den Fördergeldern profitieren können.

Contributions
Mesures Conditions Subventions

A Remplacement de fenêtres Valeur U¹ du vitrage 0.7 W/m2K
intercalaires plastique / acier inoxydable

70 Fr. / m2

du vide de 
maçonnerie

B  Mur, sol, toit:
isolation thermique contre l‘extérieur2

Valeur U 0.20 W/m2K 40 Fr. / m2

de surface 
isolée

C  Mur, sol, toit:
contre des locaux non chauffés³

Valeur U 0.25 W/m2K 15 Fr. / m2

de surface 
isolée

1  Chaleur dissipée à travers 1 m² d‘un élément de construction pour une différence de température de 1 °C
2  Ou en cas d‘éléments de construction enterrés (à moins de 2 m)
3  Ou en cas d‘éléments de construction enterrés (à plus de 2 m)

Subventions cantonales
Suivant les cantons, vous pouvez bénéficier d’autres mesures d’encouragement relatives à l’utilisation 
d’une énergie renouvelable ou à un assainissement global selon les normes Minergie. Renseignez-
vous auprès du service compétent de votre canton.


